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furderHuldigungsfeierimRathause.
heutevormittagserschienderKammervor¬
veterSr .kais .HoheitdesHerrnHerzoge¬

einer von
RosenbergbeimBauDr .Burger,
umimAustragedesherzoglichen
PaaresdemBauu .derGemeinde¬
vertretungfürdieVeranstaltungder
schönenFeierzudanken,welchesicham

SamstagnahmimTessantedes
DienerRathausesabgespielthatte .

burgermeisterVorbachhateinen
derwöchentlichenUrlaubangetreten
undsichgestern( Sonntag)nach
SchardingzurWiederherstellung
seineangegriffenenGesundheit
begeben.

AusdemRathause .DemGericht
gegenüber ,daßMagistratsrath
Seltsamin Pensionzugehen
beabsichtige ,könnenwirausbe¬
stimmterQuelleerfahrenn ,daßder
Genanntenichtdarandenkt ,in
denRuhestandzu treten u .daß
auchhiezukeinerleiVeranlassung
vorhandenist .

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Dr .Kreindem

des D .Joh .Michaelibe¬
AnstaltsarztdesVersorgungshauses
in Mauerbach,umVersetzunginden
bleibendenRuhestandFolgegegeben.
EbensowurdedemAnsuchendes
MagistrationesFredeundVerko¬

des Bauer Joch
des Kanzleidet um
umVersetzungin denbleibenden
Ruhestandfolgegegeben.Berichterstatter
3 .Homola

wurdeim Jahr 1848inKrei¬

eben ,da¬
Univer¬

de juridischen Studien¬
9 .Jänner1865in denKonzeptdienst¬
desMagistrates,woersichinden
meistenZweigendesadministrativen
undpolitischenDienstesbetätigte .
Jahre1890wurdeWerkvonder
Rath mit der Besorgungder
GeschäftederehemaligenGemeinde

betraf die
Vereinigungder VorortemitWien¬
SodannwurdeWickeLeiterdesmagistra¬
tischenBezirksamtesHernals.Nachsieben
Jahrenwurdeihmdie LeitungdesMa¬
gistratischenBezirksamtesWieden
übertragen ,welches Amter bis zu
seinemÜbertrittein denRuhestand
innehatte.Wiezeichnetesichdurchkön¬
ziliantesWesenundenergischesAuf¬

ten aus de Ver¬
wenn der Behör undPubli¬
RumBaurisdirektor Schiebe
trat imJahr1859in denstadtDienst¬
ist seit 1898in seinergegenwär¬
tigenDienstleistungbeschäftigt.
sieleitetedurchmehrereJahreder
BenantsabtheilungfürHochbauten
KanzleidirectorWeigelist
1 .J .1839geboren ,seit1860
denstädtischendienstu .istseit
ca 3 JahrenKampidirector

EhrungdenStadtbaudirectorBerger.
Stadtbandischer Oberamentganz
Bregergehörtseit25JahrenderLei¬
tungdesIngenieur -u .Architekten
vereines an u .war in dieser Zeit
dreimal Präsident desVereins
Wiedas Andenkendieses umden
Verein so hochbedientenMannes
er immerwährendeZeiten zusicher
wurdeSamstagnachmittagsein
FestversammlungimIngenieur¬
u .Architektenvereineabgehalten
an welchereine vonBitterlich
herrührendeBesteenthaltwurde

AndieseEnthüllungsfeierschloßsich
dannein GesunkelimHotel
Frantzmitmehrals100Theilnehmer
sämtlichMitgliederndesIngenen

u .das
nahmeinensehr hübschenanimierten
Verlauf ,es wurdeeinegroßeAnzahl
vonTrinspruchengehalten .Den
erstenVorstsprachPräsidentGeneral¬
inspektorGeist auf denKaiseru .
dannweiteraufdenJubilar ,da¬
directorBergerwerckaufderAnge¬
u .Architektensowieauchden¬
PräsidentenGertl ,Bauret ,daher
secret denOberbauratBerger
als Wienerin Bantnochsprach
aufdenBildhauerBitterlich,den
Schöpferderäußerstgelungenen
Porträte .G .In Dr .Rudolf
MagredersprachnamensderGe¬
Vonauf Berger voris auf
diegroßenArbeiten ,welcheunter
der LeitungBergerzustandege¬
kommenu .sprachdieHoffnungaus¬
Bergerwerdenochrechtlangesein
ausgezeichnetenDienstederGemein¬
widmen .Der Stadt BaraKindern

mannspruch namens derBau¬
len des Stadtbaumesu .führte
dannaus :Wiedie allenAlhirnisten
Erhat BergerzweiMittelgefunden
vonhöchstenWorte,erversteheGeld
zu machen ,denndurchdiegroßen
Arbeitensei derBevölkerungGeldzu¬
gestossen,erhabenachdesLebens¬
eliger gefunden .Erfeierein

men werde Marmor¬
ausgehauen ,wollendedemnächst
seine20jährigeDienstzeitu .seidennoch
lebensfrischu .erinnerninseinem
Aussehen,durchausnichtaneinen
ZubelgesHofratProfv .Dotter
es im Gegensatz zuBa¬
dehmden Jubilar als einen
Mann von internationalen
Stutz als Vorstandstanddes

internationalen verbandesim
MaterialprüfungenderTechnik.
OberbergrathRuckerfeierteBerger
als Bergmannu .führt inlan¬
ger Weiseaus ,Bürgermüssevon
einem Bergmann abstammen .
ErbegrüßtesodanndenBergingen
Markus ,welchervomVereine
als gertenachBolinaentsendet
dortgroßeBergmannischeArbeiten
imAuftragederRegierungdurch¬
führte ,u .jetztwiederzurückgekehr¬
ist .In schlicheneinfachenWorten
dankte ,sodannBildhauerbitterlich
fürdieEhre,dieihmdurchdieÜber¬
tragungderArbeitzuTheilgeworden.
Kais .Rat ,LeonhartfeierteBerger

in gebundenerRede .Bergha¬
Markuszlassierte hieraufauf
OberbergenRucker ,BarthRitter
v .Kremeauf Bergeralsden
Obmannder ständigenDelegation
derösterr .Technikerschaft,Hofrat
Musikus Berger in seine
jüngstenEigenschaftalsMitglied
desWasserstraßenbietes,Berent
SieglersprachaufVereinsvorstand
Gerstl .Prof .Spizekaufdie
technischenHochspülen.Franz
Berger .jur .lüffte dasGeheimes
des LebenseligesseinesVaters ,
welchesin den Arbeiteninder
Stadtbauamt u .denIngemei¬

u .Akten bestehe .Die¬
tor Pionssprachauf Hofratv .
Detmager ,welcheralsgeborener
OsterreicherandertechnischenHoch¬
schulein Zürichwirkte ,u .jetztfür
Osterreichwiedergewonnenist .
höfelRicksprachnamensder
akademischenCollegenBergers
mendlichPräsidentGerstl .auf
desZusammenhaltenderAlten
u .JungenimVerein .Unter¬
denTheilnehmernbehandensich
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dactionscheBischof ,Oberbare
Kaiser .Wagner ,beietc .

zu denWahlenderHandels¬
angestellten .DieStatthal¬
terei hat laut einem Erlasse vom
28 .Aprild .J .die Entscheidungdes
wiederMagistratusüberdieWahlen¬
derGehilfenschaftdesWienerkau¬
männischen Grünnesauf¬
gehobenund Karl PickGa¬
nossenals gewählterklärt .Die
EntscheidungderStatthalteregründet
sichhauptsächlichaufdasGutachten
zweierSachverständigerinfa¬
erfahr .DasdemErlasseinAbschrift
beigeschlossenenGutachtenhatsehenen

Woraus ,
Protokoll aufgenommenam

24 .April1902bei der 10Rthal¬
tari in Wienanläßlich desRekurses
inAngelegenheitderHandlungsgeseten
wollenam6 .April1902

Gegenstandist dieFeststellungdurch
gerichtlichberedeteSachverständige
in Papiersache ,obdieFarbederdiesem
ProtokolleangehaftetenPapierbogen
nachderfür die Farbenbezeichnung
imPapierverkehrgewöhnlichen
Bezeichnungsrathals ,weißer¬
klärt werdenkönnen ,die indiesem
ZweckeeingerenSachverstän¬
diger u .war

ihrer LeoMislasProcursvon
D .R .Pollak ,Söhnein WienI .
MarthengasseundHerrWilhelm
Heidmann,ProcuresderTheresia
thalerPapierfabrikvonClasseninWen¬
Elisabethstraße16 ,gebennachvorhalt
Erinnerungan ihrenEralsSach¬
verständigeundBesichtigungderBe¬
troffendenPapierbogenfolgenden
BefundsamtGutachtenzuProtokoll.

dieunsvorgewiesenenbeiden
Ingebogensind nachihrerhabe
fur vnß zu erklären desTermin
technikusfürdenBogenErist ,wiß
muliert Conzeptmir fürden
hohen ,weißvergehtalsoin¬

beiden fallen weiß .
vorgelesenu .geschlossen.

folgendieUnterschriften
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